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^N W. NinstHO den 5. Märf 1829.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 5»H. (,) N r . 5^5.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Egg ob Podpetsch wird

hiemil detanin gemacht: 6ü hade in Holge Verord-
nung deö löbl, t. t. Kreisamleß zu Lalbacb 6c1o. 28.
Jänner l. I . , Zahl Z46, und über Ansuchen der
«üruntherrschaft Oggeb Podpelsch, wieer ihre reni.
«nten Untcrlhonen, Antra Igli lsck. Georg Kott-
n ig , Jacob Mlater und Th»maö Stefu l la , dann
Anton StcfuNa, alle von S t . Vcith. ll« pi-55. 2U.
^ebrual l . I . , Zahlen 355, 356, 35,7. 35U «t 25^,
wegen schuldigen Urdarial. lund (Zxecutionöfosten,
in die executive Feilbielbung der idnen gehörigen
Fährnisse a l i : Vieh. Haus . u„d Zimmc^inrich.
»ung, V<ehfutter. Getreide. Wägen, Meierrü-
U""2 " . tc., so genchtlich bei Andra Iglitsch auf
«^4 sl. 27 sr., hei Georg Kcltnig auf 22U ft, 7 f r .
bel Anton StefuNa auf ,46 st , bei Jacob Ml^ker
auf »77 st. 39 kr. und bei ThomaS StefuNa yuf
^3 st. 2t tr bewerlhet wurden, gerviNiget^ und
hlczu die Tagsatzungen auf den 22. März, 5, nnd>g.
Apr i l ,6.x^ und die^^r^uf solgeüden Tage. jedes-
mal von c)dis,2 Uhr Vormi t tag und 3 dii ü Uhv
Nachmittags in Loco ^ t . Bcich mit t n n Anhange
Vcsiimmt. daß im F̂ >Nc ti.sc F^hrinsse weder b<i
d>cr ersten noch zweiten Feilbielbung uiv. ocer üdcr
de" Scdähungs'^crth â> Mann gebracht werden
tonnten, solche be, dcr drillen und letztcn auch un.
<er dcmscihen hintangegebcn welken würden.

Udozu die Kauftlistigcn w n dem Anhange zu
krschcmen eingeladen wl«ecn. daß sie den Meist-
doch sogleich bar zu Handen der Llcltations.Hom.
nMlon zu erleben baden wcrden.

Bcz,rk5gcricht Egg ob Podpelsch «m ». März

Z . 3»6. (») N r . 4N7.
G d i c t .

Alle jene, welche auf den Nachlaß de« am 8.
Jänner ,Ü5<) zu Honigstein mit Hinterlassung ei-
nes TesiamenlL verstorbenen Johann R u ß , ing:
gemein Saßejz. ^us was immer für einem Rechts«
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, oder zudic»
<em Nachlasse wc,K schulden, haben zu diescr vor
d'eiein Bezirksgerichte auf den 9. April 1629
^ormll tagg <̂  ̂ z^ angeordneten 6iqu'dationstag>
'^""^.sogewih zu erscheinen, als sie sich widri-
?umess^ l ? ? ' ^ " des §. H>4 h. G . B . selbst dei.
^UMlM'n haben werde»,

.,. ^ i N 7 ^ . ^u^'^hof zu NeuMtl am

Z. 3»7- ( ' ) Zlr. 636'
E d i c t .

Pon kcm Bezirksgerichte Haasberg wird hier-
mit bekannt gemacht: Gö sey für nöthig befun'
den rrordcn, den Georg Obrcsa von Vigaun,
wegen seiner erwiesenen Verschwendung, die freie
Verwaltung seines Vermögens abzunehmen, den»
selben als Verschwender unter (Zurate! zu setzen,
und zu seinem Kurator den Andreas Krainz von
Bigaun zu bestellen

Bezirksgericht Haasberg am ». Februar ,L3q.

Z. 220. ( ' ) ^ ^ , Nr.' ° 6 ^ ^

Von dem vereinten Beznlsgerichte Münkeu.
dorf wird besannt gemacht: M a n habe dem durch
das Ooict <l'w. 17. Jun i »83», Nr. ,»58, alö
Vcrsä,'wen5cs erklärten Jacob Thomz. vulgo Ora>
schem von Podhruschka, die freie Vermögensge-
llahrung zu gsstallcn befuncen.

BczirksqelichtMunlcntorf ken 25, Fcbr »L3<),

2- 22». (») 26 Nr. 17!?.
<Z d i c t.

GK wnd hiemit kund gemacht: Es seye über
Ansuchen des k. k. Bezirksgerichtes Umgebungen
Laidachs yom 2ü. November v. I . , Nr . 57^5, zur
Vornah,nc ter mi l Bescheid dcb genannten k. k.
Btzitlsgctichteö vom 4. November tä37 , Z . »7^2,
dcwisligtcn, mit dicßgelicwlichcm Bescheid vom '20.
October 1 ^ 7 , Nr, 2725, auf den 27. I a n ^ r
v. I . ausgestdriebcn gewesenen, „ackhin aber mit
dieygerichtlichem Bescheid vom 9. Jänner v. ) . ,
Nr . »6, sistirten drei Feilbicthungcn ter, dem Crc-
cutcn Domnuk Rovere gehörigen, auf 4^2 fl.
4U kr. bcwertbeten Fahrmsse, uno der auf Na»
men d«? Ghcleule Dominik uno Theresia Rovere
«ul> (Zonsc. Nr. ä/,4 vorlomn^cndcn. und deni
Grundbuche der Herrschaft Präwal^ 5i,ii Tomo
I , Folio 5o unterihälngeu, und auf ^785 st. gê
schZyten Ganzhubc, weg<n dem lZvcculionsführ^r
Joseph Seunig auö dem grrichtlicdcn Vergleiche
<llic>. , ü . August l85^ noch schuldigen 2 0 ^ st,
dann Zinsen und Unkcstc», eine ncucrliäe Tag»
sayung auf den 6. Ap.i l l. I.> Vcrmütago 9
Uhr in Loco der Reowät mit dem Anbo»ge dc.
stimmt rrord^n, daß, wenn diese Fährnisse uno
Realität bei tiefer Tagsayung um den S^l ^un^S«
werth nicht ^nnccn f<ilgcboihen werde,,,, ^cl.e
auch darunter werden bintangegeben werden. Mei-
sen der wahnsinnig erklärle Oxecut Dominlk ^ . ' .
rcre durcd scinc (Zuraloren, Hrn. Leopold Dol,'üz
v,id Theresia Ror<re, als aucd d«r Hr. Oxccui oooe
,fuh»Lr lurch s.nien Mandalor, Hrn . Dr . Wmz«
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bach, und insbesondere die intab. Kreditoren zur
BcllvHhruNg ihrer Nechte mil dem B<isahe ver>
sianligct werden, d.ch sowohl die Schaßung alä
die L^icali^nsbstingnlsse l),era„nä und bei dem
t. t. ^ezlrkvgrlichte Umgebung Laib^chä ruädrend
den Umti'stllndln und vel der Li^liUlün jeder,
zeit eingeftden lrerde» töl'nen.

Vezl»l'ügcrlchtSc!>oscls^a,n ,4 . Jänner,659.

Z^ 222. (.) Nr . 52. .
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Henosetsch wird,Jeder.
mann, dem es daran gelegen, zur Kenntniß ge»
dracl'i, das; man dein Damimk Novere au5
Oroßubelvku. nachdem dcrscldc zu Folge des
ärztlichen Hvunstbefuüdcs you dem Wahn « und
Irrsinne befreiet ist, die mit diehgerichtlichem Be-
scheid vom 20, October v. I . , Nr 1I67, roidlr
ihn verhängt gewesene (Kuratel aufgehoben, und
ih,n <riter die freie VermogcnHyerwaltung einge«

Beziltsgencht Senosetsch don 28. Febr. 'L3g.

Z . 296. (5) a .̂ Nr» 259.
E r l e d i g t e B e z l r k s ° H cb a m m e n-S te l l e n .

Beider V.'zlr^obligkeit Staatöderrschaft ^ic>
tick sind zwei Bezirks «Hebammen » Stellen , und
zwar eine in der Hauplgcmelndc Oroh-Gaber mit
cem jährlichen Gehalte von 40 ft., und die andrre
in der H^upige<nelnde i l i t tay, mit dem nämlichen
Gehalte v . 4o ft, im Vorrückungsfalle der dort
bereits deilchenden Hedammen aber mit dem Ge»
halte pr. 5l> ft., aus der.Bezllsscasse zahlbar,.erlc«
dlget

Jene Individuen, welche eine oder dle,an>
dcrc dieser Dienststellen zu ,erhalten wünschen,
lrerten angen?icscn, ihre mit dem Prüfungsdiplo.
me und mit dem Morali täls-, Alterä. und O.c
sundhcits« Zeugnisse belegten Gesuche längstens bis
25. l . M . März bei dieser Bezirkäodrigkeit zu über»
reichen, unll sich nach Thunllchteit der (Kntfcrnung
^crsönlich vorzustrNen.

Bezirköobrigreit Sittich den 23. Februar ,L3c).

^ . 296. (5) 2vr. 57.
<z d i c t.

Van dem k. k. Bezirksgerichte Michelsietten zu
Krainburg wird deu abwesenden und unbekannt
wo befindlichen Gheleuten Andreas und Helena
Achatschicsch, dann der Mar ia Achalschitsch, Ag«
„cs Achatschitsch. Mar ia Anzmannin und Andreas
A^ischitschjllilla!-, sowie dere,: cillsäiligen R^'chtä'
Nachfolgern, mittelst gegenwärtigen Odictcs cr in'
»,crt: lZö habe (Zatharina Suppanz ron Kraln»
durg gegen dieselben die Klage auf Verjährt«
und Erloschenerklärung nachstehender, auf ihrein
in der Stadt Krainburg 5ul) Consc. N r . l5o alt,
ta2 neu liegenden, dem städtischen Grundbuchs«
amte einkommenden Hause sammt An » und
Zugehör intabul. Satzposten, a ls : des zu Gunsten
der Ghcleute Andl-eas und Helena Achatschitsch,
zur Sicherstcn'ung der lebenslänglichen freien Woh»
nung und Bestattung zur Orde, oann zu Gunsten
der Agnes Achatschicsch uno der Mar ia Anzman»

nin zur Sicherstellung ihrer Erbspanionen pf.
K10 ft. ?. W und pr. 70 ft. 3. W . , intab. <Zhe»
outrages ^6u. tz, Jänner 1766, dann deü f ü l
die M.Hrl2 Achatschicsch intabul. Schuldscheines
vom >u. September >765 pr. >Uo ft. L. W . , und
des für deil Andreas Achatschitsch junior intabul.
Urtheils vom.a Ju l i » -M, ivcgen 6a ft. L. W . ,
eingebracht, worüber die ^agsatzung zur Berhand'
lung auf den 2ä. Ma i 0. I . , Vormittags um 9
Uhr vor diesem Gerichte anberaumt worden ist.

Da der Aufenthalt 5er Beklagten diesem Ge-
richte unbekannt, und weil sle vielleicht aus den
k. k. (Krbländcrn abwesend sino, so hat man zu
deren Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Un>
kosten den Johann Okcxn von Krainburg zum (Zn>
ralor bcstM, mit welchem die angebrachte Recht«!'
klage nach der bestehenden Gerichtsordnung aufge-
führt und entschieden werden wird.

Die Beklagten rvcrden dessen zu dem Ende
erinncct, damit sie aNenfalis zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver-
treter. Johann Okorn. Rechtsbchclfc ".n die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern S.^ch»
Walter zu bestellen und diesem Gerichte namha,st
zu machen , und überhaupt im rechtlichen ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich die aus dieser Verabsäu«
mung entstehenden Folgen selbst beizumessen have,»
werden.

K. K. Bezillsgencht zu Krainburg am 3«.
Jänner »659.

Z. 3 .6 . (1)
Diejenigen I>. " l . Herren Land-

witthe, welche den Samen der ech-
ten schlesischen Runkelrübe (Zucker-
rübe) zu besitzen wünschen, delleben
sich an den Gefertigten in porto-
freien Briefen zu wenden. DaS
Pfund kostet 1 fi. C. M .

Lachach den 5. März l83y.
Nc-. H l u b e k ,

k. k. Professor der Landwirthschaftslchre.

Z. 3 l 4 . ( ' )

A n z e : g e.
I m Haule Nr . 63 nächlt dem Markt«

platze lft künftige H?orgl,?lt ein Quartler mit
I großen ausgemahlten Zimmern mit 2 Aus«
gangen, 1 Kühe, z Apeis, 1 Wein« und
» Gaurekeller neb^ Hol,lege und » Dachkam-
mer, so w,e auch ein Vtal l für 4 Wfl ld« nebst
Wigenschupfe , lcytrves nebst dem obigen
Quartiere oder separat zu vergeben.

NähereAuskunft erhält man beim Haus-
eigenihümec das^bst.



Inhang M ^aHac^er Seitnng.
Vrot-, Meisch- und F l̂erksiederwaarett Tariff

in der Sc^dc ^aibach für den Monath März 13I9. ^

Gewicht l Preis Gewlu) > M

Gattung der F e M M ^ 7 ^ 1 ^ " ! Gattung der F'ilschaft H

^ ' / ^ . . - ! 2 ^ 3 ^ ^ F l e i s ch.
Mllndsemmel . ^ . . . . ^ 5^5 , ^

s . . . . — 3 ! 5 '/.^ Rindfleisch ohne Zuwage > — — ? ...

^ S e m m e l t e i g s , 2 2 ä i !Fi fH, Lunge und Bries . » — - ^ » <
W l l t z e n - V « i ^aus ordin. ^ — 22 '2 3 !>Zungenfleisch » ^ ^ 3

<Semmelteig' , ,5 — ü .Leber und Mi lz . . . . > — — ^
7a. V^Weiz-,' » 3 » 5 l Herz » ^ — — 3

Rocken-Vrot ?zcn- u. ^H? 2 6 2 6 ^ Nase, Obergaum und Unter- »
^ Kornmehl, ) gaum . . . . . . > — " ^ ^ , , »

Oblaybeolm'sNach^^ . , . » 5 2 3 HOchsenfüße . , . . . » ^ - ^ » / , »
l>^^l« genannt ». . . . » " ^ —

Vorstehende Saizung kämmt durch de» ganzen Verlauf des Monats von d?n betroffcndcn Gewcrl'slcuten bei Ver M
N««dllNg sileogstcr Ahndung «uf das Genaueste zu bcodackten, und «L hat Jedermann, d«r sich durch die N!chlt>efolg«i,a, »»« W
Seit« ifg«n2 eines Gewerbmannes bevortheilt zu s^yn erachccl, seiches dem Scadtinagistrnte «inzuzeigln. M

Das Veilwert nnisi reu, geputzt seyn, Frische und eiligl'i'öckelte Zungen sind s^yfrei. ,^. .. W
! Bei einer Flcisch-Abnahmc unter Z Pfund hat keine Zugabe v,m Hintcrkopfc, Ovcrfußcn , N,er>, und den versch'ed»- »
nen bei be» Auischrottung nch erbebenden Abfällen pen Knochen, Fett und Mar l S ta t t ; bei c.ner Adnahmevon 3 h.L 5 P.uüd «
?aaea N sind die FI 'schcr be7echt,<,et, hiev°n 8 Loth. und liei 5 d.o 8 Pfund ein halbes Pfund und sof°N ve!haInnSmaßlg i » i » w ^ »
^7U>virdausdr^ a ^ z K a l b . . Schaaf-, ^chwe.nfios«y «.dgl. »
z>» b«r>cncn. W

<Netreid NnrchschnittO'Vreise
in Laibach am 2. März iü2g.

Mark tp re i se .
Sin Men. Metzen Weihen . . 3 ss. ̂ 9 kr.

— — K u i ' l n u h . . — ^ ^ - ^
— — Hlllbfrucht . — « — „
— — Korn . . . 2 „ 07 »
— — G-erste. , . > „ 56 2/4 .
— — Hirse . . . 2 « ,L 2/4 »
<- — Heiden . . ,2 « »6 „
« . — Hafer . . < > " 3» »

?̂ . N. Notto^iehungen.
I n Wlen am 27. Februar zgZc).

60. 9. 35. 56. i 9 .
Die nächste Ziehung wird am i 3 . März

l ö I g in WlTN gehalten werden.

I n Gvatz am 27. Februar ,63g:

- ^ . ?' ^9- 67. 59. 69.
«l« nächsse Ziehung wlrd am ,5 . März

lt>5g w Gratz gehalten werden.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 5o9. (2)

Anerblethen.
Ein junger Mensch aus einem

soliden Hause wünscht als Schreiber
auf einer Herrschaft gegen billiges
Honorar zu unterkomMn. Addresse
wolle man gefälligst, mit den Buch^
staben A- S . versehen, nach Laibach
?05 t r65taM0 addref f l ren.

R êin geschlämmter Graphit sauH Wasser-
blei genannt) ist von der Gewerkschaft des
Unterzeichneten m Kirnthen m gr°ßen P ^
thi,n eirzig und allein bei dem Handelsmanne
s d u a r d L ö f f l . r m K l a g e s t « u ^ ^ ^ ^ ^
t t n , an welchen sich die Herren Abnehmer g«.

fängst we.dcn^cn. ^ ^ ^ , F ^ g t .
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3. 2ol. (3)

Dtenstes - Erledigung.
Bel den vernnten Herrschaften Ratschach

und Scharfenberg wnd mlt kommenden Georgi
t«n Verwalter gegen Iahresgehalc von 3oo ft.,
'freler 57ost und Wohnung, aufgenommen.
Competenten lcdlgen Standes, welche der kraim»
schen Sprache kündig, eine saut,on von 5oa ss.
leisten, und sich üb r Moral i tät, hinlängliche
Kenntmsse im Grundbuchs» und son^gen ^e-
schaftefache, dann der bisher gelegten Dienste
befriedigend auszuwelsen verlnbgen, können
b's Mltte März ih>e belegten Gesuche an d>e
Inhabung portofrei einsenden oder sich dleß-
falls versünllch verwendeni auch wird daselbst
ein lediger Wirlhschaftsbcamte, wacher eben-
falls der krain'schln Sprache kündig, und eme
gute Handschrift besitzt, gegen einen Iahresge-
halt von Sof t . , nebst freler Kost und W^h-
nung, aufgencmlN'N.

Das Haus Ä r . , , , , in der Kotl)-
aasse, wird sammt Garten, Wiesen,
Äeckern und Waldantheile aus freier
Hand verkauft.

Das Nähere ist beim Hauseigen-
thümer daselbst zu erfahren.
Z. 295. <3) ^
SeUerwerkstatt zu verpachten.

I m Markte Littay, dicht am Sa-
vestrome, ist eine Sellerwerkstatt mit

dem dazu NM aufgebauten Wohn-
gebäude, zum Betriebe des Seiler-
gewerbes, mit allen Bequemlichkeiten
und Werkzeug versehen, auch zu son.
stlgen Speculanonen geeignet, stünd-
lich auf beliebige mehrere Jahre in
Pacht auszulassen.

Nähere Auskunft wird im Sei-
lergebäude daselbst ertheilt.

Littap vm 26. Februar 1609.

Literarische Anzeigen.
Bei

M N . G d l . V. Ale inmayr. Buchhändler
in La ib ach, lft ganz neu llngekomnnn und

zu haben:
Strauß, Boulogner-Galopp, nach Mo^

tiuen auH der Oper: die Boibschasterinn, vo«
"Uudcr. Für das Pianoforte ä 2'MliiltH, «5 kl.

Dasselbe, il ̂  mliin« 3« Lr.
Lanner, die Petersburger, rustische Nat io-

nalwalzer für das Pianoforte 4^ kv.
Fahrbach, Wiener Volksgartenwalzer fue

daö Pianofolle 45 tr.

(Ferner ist daselbst angekommen:)

Meyer Universum V. I. — 3. Hft. ä 22 kr.
Auch können die früb'eln Bände d̂urch dieselbe

Handlung zu dem Preis von 22 kr. pl. Heft de<
»oaen wevden.

° ^ ^ ^ ^ Neues, ausgezelchnet schonbs Kupserwerk, "
welches b<i M n a 5 ^ 3 v l . v . A l e M M H y r , Buchhändler m l a i b ach, zu haben lst,

unter dcm Titel: ^

^AturhiKtorißcher Blldersaal
" ^ d e S

Thierreiches.
N a tb

HM i l l i am H l a r d ine
dea lb t i t e l »

M i t e»nem V o r w o r t e v o n
D r . < 3 a r l V o g e l .

Director der vereinigten Nürgersch^ltn in Leipzig.

M i t auf das Feinste colorirten Stahlstichen.
Die Au?ga1)t erfolgt in Lieferungen von 5 Qualtblättern, worauf 6 Tafeln Abbildungen , m«

,2 Quartstiten fplent>it gedrucktem Text, und kostet im Pi-änum<rali«nsrvege nur 5a tr. O. M .
Am 1. jedes Monats wird eine Lieferunq ausgegeben, fünfzehn bilden eiuen Band, dem e<» ei-

gner Titel und ein Inbaltöverzeichniß beigefügt wird.
Die 3 ersten Lieferungen sind beleili erschienen und tönn/n in obiger Handlung in EmMNH

^nommln werden.
lZ. Intt l l . - Blatt Nr. »9. d. 5. März ib5g.) »


